
Erfreulich ist, dass die einzelnen Wettbe-
werber, soweit sie sich hierzu positioniert 
haben, trotz fehlender bedingungssei-
tiger Klarstellung hier eine sehr kunden-
freundliche Position eingenommen ha-
ben. Einige Anbieter, die bereits 2013 
Ihre Positionierung abgegeben haben, 
haben diese bestätigt oder aber diesmal 
keine erneute Bestätigung abgegeben. 

Barmenia: „Bei der Barmenia ist Hausrat 
auch in Garagen versichert, die sich am 
Wohnort (politische Gemeinde) des Ver-
sicherungsnehmers oder in einer an die-
ser angrenzenden Gemeinde befinden. 
Damit dehnen wir bewusst den Versiche-
rungsort aus. Dies regeln wir in einer 
speziellen Zusatzbedingungen zu den 
Allgemeinen Hausratversicherungsbedin-
gungen (VHB). Nach den VHB und dieser 
Zusatzregelung leisten wir auch, wenn in 
der Garage etwa Rasenmäher, Fahrräder, 
Dünger oder eine Werkbank gelagert 
werden und dort ein Feuer entsteht, ohne 
dass wir uns auf die mögliche Nichtbe-
achtung der - in den einzelnen Bundes-
ländern teilweise unterschiedlichen - ge-
setzlichen und behördlichen Sicherheits-
vorschriften berufen. 
In diesem besonderen Fall stellt die 
grundsätzliche Mitversicherung des in 
Garagen befindlichen Hausrats in den 

Von Stephan Witte 

Weiter wurde in dem Beitrag darauf hin-
gewiesen, dass eine unzulässige Nut-
zung der Garage im Schadenfall gegebe-
nenfalls Probleme mit dem Hausrat- oder 
Gebäudeversicherer machen könne. 

Nachzulesen ist dies noch immer im In-
ternet unter http://www.bild.de/auto/au-
to-news/auto-news/unter-deutschen-
garagendaechern-33393728.bild.html. 

Ansatzpunkt für dieses Streitpotential ist 
die übliche Bestimmung, wonach Versi-
cherungsschutz die Einhaltung gesetz-
licher und behördlicher Bestimmungen 
voraussetzt. Gleichzeitig sehen jedoch 
die meisten Versicherer entsprechend 
GDV-Empfehlung Versicherungsschutz 
auch für Hausrat in Garagen am Versi-
cherungsort oder in dessen Nähe vor.

Verwunderlich ist, dass der GDV zum 
einen in Abschnitt B § 8 Ziffer 1 a) aa) 
VHB 2010 die Einhaltung der geltenden 
Vorschriften verlangt und nach Abschnitt 
A § 6 Ziffer 4 c) Kfz- und Kfz-Zubehör 
vom Versicherungsschutz ausnimmt. Hier 
stellt sich die Frage, für welchen Hausrat 
überhaupt Versicherungsschutz in Gara-
gen gelten soll. 

Bereits im Oktober 2013 hatte „Risiko & 
Vorsorge“ auf diesen Umstand in seiner 
Berichterstattung hingewiesen und ver-
schiedene Marktteilnehmer um eine Klar-
stellung gebeten.

Risiko & Vorsorge hat dies zum Anlass 
genommen, erneut verschiedene Anbie-
ter auf diese Problematik anzusprechen 
und um eine Stellungnahme zu bitten. 
Konkret wurde nach Schilderung des 
Problems und mit Verweis auf den Fern-
sehbeitrag um Klarstellung zu folgender 
Frage gebeten:

Bitte teilen Sie mir verbindlich – so-
wohl für meine Kunden als auch für 
eine geplante Veröffentlichung in „Ri-
siko & Vorsorge“ – mit, ob uneinge-
schränkter Versicherungsschutz für 
bei Ihnen versicherte Personen be-
stünde, wenn diese etwa Rasenmäher, 
Fahrräder, Dünger oder eine Werkbank 
in ihrer Garage lagern, dort ein Feuer 
ausbrechen würde und dieses auf ein 
bei Ihnen versichertes Gebäude über-
greifen würde. Oder ist der Verweis 
auf die Einhaltung gesetzlicher und 
behördlicher Vorschriften so zu verste-
hen, dass in diesem Fall der Versiche-
rungsschutz entfallen würde?

Welcher Versicherungsschutz besteht,  
wenn Hausrat in Garagen gelagert wird?

Im Text benannte Anbieter: Barmenia – ConceptIF – degenia – Gothaer – Haftpflichtkasse 
Darmstadt – Interlloyd – InterRisk – Konzept & Marketing – NV-Versicherungen – Rhion – Swiss 
Life Partner – VHV

Hausratversicherungen

Am 20.06.2013 erregte ein Beitrag des SWR die Aufmerksamkeit seiner 
Zuschauer. Es ging um einen Rechtsstreit, in dem ein Garagenbesitzer Strafe für 
eine unzulässige Nutzung seiner Garage zahlen sollte. Er hatte doch tatsächlich 
in seiner Garage neben seinem Auto auch Fahrräder, eine Werkbank und andere 
nicht ungewöhnliche Dinge gelagert. Der deutsche Amtsschimmel zeigte zwar 
Verständnis für die Situation, verwies jedoch darauf, dass es sich um eine 
unzulässige Nutzung der Garage handele und deshalb eine Ordnungsstrafe von 
500 Euro zu zahlen sei. In einer Garage dürfe man schließlich nur Kfz und deren 
Zubehör (z.B. Winterreifen oder Scheibenreiniger) lagern, in keinem Fall jedoch 
andere Dinge wie etwa Brennholz, Dünger oder eine Werkbank.
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Versicherungsbedingungen die spezi-
ellere und damit – im Verhältnis zur ver-
einbarten Beachtung der für Garagen 
geltenden Sicherheitsvorschriften – vor-
rangige Regelung dar. Damit stellen wir 
die bundesweite Gleichbehandlung aller 
unserer Hausratversicherungskunden 
sicher, unabhängig von den im jewei-
ligen Bundesland in Bezug auf Garagen 
geltenden Vorschriften.“

ConceptIF (Risikoträger: Grundeigentü-
merversicherung): „Unabhängig von den 
Nutzungsvorschriften besteht gemäß 
den Versicherungsbedingungen Haus-
rat-Versicherungsschutz auch für Haus-
rat in Garagen, die sich in der Nähe des 
Versicherungsortes befinden.“

ConceptIF (Risikoträger:  GVO Versiche-
rung): „Die Einhaltung der behördlichen 
Vorschriften wird in B § 8 VHB CIF:PRO 
GVO 2012 (Obliegenheiten des Versiche-
rungsnehmers) erwähnt.
In den BB HR CIF:PRO complete best 
advice 2015. Punkt 36. (Hausrat außer-
halb der ständigen Wohnung) steht je-
doch unter c): „Abweichend von VHB 
CIF:PRO GVO 2012 gilt als Versiche-
rungsort auch die Garage, ...“ 
Somit gilt der Hausrat in Garagen abwei-
chend ALLER Ausschlüsse der VHB 
CIF:PRO GVO 2012 als mitversichert. 
Das hebelt auch B § 8 aus.“ Weiter führt 
ConceptIF den Versicherumfang aus: 
„Abweichend von VHB CIF:PRO GVO 
2012 gilt als Versicherungsort auch die 
Garage, die sich außerhalb des Versiche-
rungsgrundstückes aber innerhalb des 
Wohnortes des Versicherungsnehmers 
befindet. Die Entschädigung ist je Versi-
cherungsfall auf 5.000,- € begrenzt.“

degenia: Eine Klarstellung aus dem 
Hause degenia ist nicht erfolgt.

Gothaer: „Unsere Experten schätzen 
das so ein, dass es sich um eine spezi-
ellere Regelung handelt, wenn in den 
AVB Hausrat in Garagen explizit mitver-
sichert wird im Gegensatz zu der allge-
meinen Regelung, dass gesetzliche und 
behördliche Sicherheitsvorschriften zu 
beachten sind, weshalb ich in derartigen 
Fällen Versicherungsschutz bejahen 
würde.“ (Aussage 2013)

Haftpflichtkasse Darmstadt: „In dem 
von Ihnen genannten Sachverhalt wird 
auf die Nutzungsvorschrift einer Garage 

hingewiesen, welche unserer Meinung 
nach keinen Bezug auf die Einhaltung 
von gesetzlich, behördlichen Obliegen-
heiten vor Eintritt eines Versicherungs-
falles darstellt, so dass in einem solchen 
Fall keine Leistungskürzung vorgenom-
men werden würde.“

Interlloyd: Eine Klarstellung aus dem 
Hause Interlloyd ist nicht erfolgt.

InterRisk: „hier geht es nicht um die 
Verletzung von gesetzlichen oder be-
hördlichen Sicherheitsvorschriften, son-
dern um Nutzungsvorschriften, welche 
nicht unter die Obliegenheiten fallen und 
damit zu keiner Leistungsminderung 
führen.“ (Antwort aus 2013)

Konzept & Marketing: „wir haben mit 
unserem Versicherer Rücksprache ge-
halten und, da es sich hierbei um eine 
Bauverordnung handelt und nicht um 
eine Sicherheitsvorschrift handelt, sehen 
wir keine Veranlassung, Maßnahmen aus 
diesem Gerichtsurteil zu ergreifen. Es 
stellt sich einfach gar nicht erst die Frage 
nach einer Obliegenheitsverletzung, da 
diesbezüglich keine vorliegen kann. Es 
besteht folglich grundsätzlich Versiche-
rungsschutz.“ (Aussage 2017 unverän-
dert zu 2013)

NV-Versicherungen: „die NV-Versiche-
rungen VVaG [machen] keine Einschrän-
kungen im Versicherungsschutz, sofern 
der VN Hausrat in seiner Garage unterge-
bracht hat. Diese muss sich jedoch eben-
falls auf dem versicherten Grundstück 
befinden. Selbst wenn der VN z.B. eine 
Garage angemietet hat und diese sich in 
demselben Wohnort (Im Gebiet der glei-
chen oder unmittelbar angrenzenden Ge-
meinde) befindet ist der Hausrat bis max. 
5.000 € beitragsfrei mitversichert.“ 

Rhion: Eine Klarstellung aus dem Hause 
Rhion ist nicht erfolgt.

Swiss Life Partner: Es gelte die Aussa-
ge der VHV als Risikoträger auch für die 
SLP.

VHV: „die Fachabteilung hat mir noch mal 
bestätigt, dass der bei der VHV versicher-
te Hausrat auch in den Garagen als ver-
sichert gilt, selbst wenn diese gemäß 
behördlicher Auflagen nur zum Abstellen 
von Kraftfahrzeugen vorgesehen sind.“ 
(Aussage 2017 unverändert zu 2013)

Hausratversicherungen

Ausgewählte Leistungsvorteile
im Tarif Premium

•  Adcuri-Leistungs-Garantie

•  Unbenannte Gefahren mit 10% Selbst-
behalt

•  Nichtschlechterstellungsgarantie zum 
Vorvertrag

•  Innovationsklausel

•  Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit bis 
1 Jahr

•  Verzicht auf Leistungskürzung bei Her-
beiführung des Versicherungsfalles

•  Teilweiser Verzicht auf den Einwand der 
grob fahrlässigen Obliegenheitsverletzung 
bis 10% der VS, max. 5.000 Euro

•  Genereller Unterversicherungsverzicht 
für Schäden bis 5.000 Euro

•  Versicherungsschutz in unbewohnten 
Wohnungen bis 6 Monate

•  30% Vorsorgeversicherung

•  GDV- und Arbeitskreisgarantie mit kon-
kreten Standangaben

•  Wertsachen bis 40% der Versicherungs-
summe

•  Bargeld außerhalb verschlossener Wert-
schutzschränke bis 3.000 Euro, 
Schmuck bis 30.000 Euro

•  Optionale Fahrradkasko

Fehlende oder eingeschränkte Leistungen  
des Tarifs Premium in der Auswahl

•  Keine Mitversicherung von Sengschäden

•  Ausschluss Schwel-, Glimm-, Schmorr- 
und Sengschäden im Rahmen der Allge-
fahrendeckung

•  Quotelungsverzicht bei grob fahrlässiger 
Herbeiführung des Versicherungsfalles 
gilt nicht für die Allgefahrendeckung

•  Kein Regressverzicht gegenüber Ange-
stellten des Versicherungsnehmers

Kurzcheck 
Hausrat-

versicherung 
Adcuri 

Zu Januar 2017 haben Adcuri 
und Barmenia ihre Hausratver-
sicherung mit den Tarifvarianten 
Basis, Top und Premium aktua-
lisiert. Wer sich für die leis-
tungsstärkste Tarifausprägung 
entscheidet, kann von vielen 
Vorteilen profitieren. Die Zahl 
der Einschränkungen ist gegen-
über vielen anderen Tarifen 
überschaubar.


